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Und Sie wüchst und wöchst!
Die zwaita Ausgabe unsercr
Clubzeitung ist nun schon
deutlich umfangreicher und
noch immer konnten wir nicht
alle Beiträge unterbdngen.
Offensichdich ist das
Mitteilungsbedürfnis zwischen
den Mitgliedern und dem
Präsidium sowie untereinander
doch gröIjer als erwafiet. Breiten
Raum nimmt in dieserAusgabe

Geschwa{le, schließlich gibt es
ohnehio genug Beiräge in
dieser Ausgabel

Wie immer mit einem herz-
lichen KA-RA-OKE

Euer Clulpräsident

Mitglieder werden dann mebr
als bishor die Möglichkeit
haben, zuüben! Näheres findet
Ihr in d€r entsprechenden
Kolumne. Nun aber genug mit
melnem allgemeinen

naturgemäß die
Berichterstattung über die
Genemlversamn ung ein, aber
auch sonst gibt es viel zu
bedchten! Vor allem unse!
neues Clublokal wird die
Möglichkoiten des Clubs
wesentlich erweitern, denn

Peter KrerDmel

Unser neues Glublokol

Ein lnsetol on
dieser Sfelle, ist die

beste
Kundenquelle!

Tel.z(0222) 5544 13

eröffnen wir einr Slrnilog den 7. Auguolt
Verk€hsgünstig gelogon, Ecke Buchengasse, Neilreichgasse,
soll 9s ab diesem Tag de! Mittelpunkt unerer Clubaktivitäten sein,
Direkt vor der Tüle gibt es einen Taxistandplatz, 50 Meter
entfernt hat der "6er" seine S tation, zwei Stationen fährt man zum
Matzleinsdorfer PIatz.

Mit einereigenen Bühne und ainerTanzfläche bietet es nicht nurdie
Möglichkeit, Karaoke-Veran-
staltungen abzuhaltefl sondem
auch hin und wieder Live-Mu-
sik-Abendg zu vemnstalten.
Doch keine Angst - ein reiner
Karaoke-Abend pro Wocho
bleibt unangetastet. Duch die

- Fortsgtzung auf Seite 2 -

Auch heuer ist das ATOLL
wieder einer der Beliebtesteo
In-Tleffs, um seine
Gesangskünste unterBeweis zu
stellen.Wie im letzton JahI wird
auch heuer wieder ein rcger
Puplikumsan&an g erwartgt, der
im letzten Jahr so gloß war, daß
das ATOLL eher einem
sinkenden Schiff als einer
schwimmenden Discothek
glich.

(Walter Schwenk)
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Enntißigungen lür
tltglleder:

Ab sofort könnt Ihr an unseren
Clubabenden verschiedene
Karaoke-Artikel bostellon.

Alle Preise verstehen sich
inklusive Mwst. Wenn Ihr
Fragen zu den einzelnen
Angeboten habt, wendet Euch
bitte an ein häsidiumsmitglied.

Unger nGuer Clublckol
- Fo sctzuns voll Seite I -

Eiffichtung cines gut ausgestat-
teten Tonstudios wird es außer-
dem die Möglichkeit geben,
künftig Mitschnitte von Eurcn
Auiritten professionell alzufer-
tigenl

Noch irlderersten Aufla-
ge dieses "NewsFlash" rechre-
ten wir mit dem Ausfall einiger
Clubabendo, mittlerweile steht
fest, daß die Ubcrsiodlung kei-
nen Einfluß aufden Clubbetrieb
haben wird. Im September wird
es dann eine offizielle
Clubeföffnung geben.

PK

Von der KARAOKE.
BüH E in die Htl.
PANADE
Na wer sagt's denn!?

Am Anfang wollte Sie
nicht auf die Bühne, dann war
sie mit der Gruppe "UNIQUE
II" und dem Song "LOVE
LINE" auf Platz zwei in der
Ö3-Hitparade. Wer? Na unsere
Heidi!

(Mario Steiner)

Die nöchsten
Knrnoke-Ver.
C|nstal tungen
cruf einen BIick
24. Juli ST. KAZIAN(KARNIEIo
28. Juli ATOLL
31. Juli Billa Vöscndorf
31. Juli club Ö3
04. Augusl ATOLL
05. Augusl NACHTWERK
11. August ATOLL
14. August Radio Wien,

Laabergbad
18. August ATOLL
19. Augu$ NACHTWERK
21. August PRATERFEST(RADIO

WIEN)
21. August ST. JOHANN/

TrRoL(cLUB ö3)
25. Augusr ATOLL
28. August'ffAIDHOFEN/

TH.(CLTJB 03)

?inderungen oder Ergänzungcn
erfahrt Ihr im Clubsekretäriat!

Aus gegebenem Anlaß wei-
sen wir daraufhin. daß im
Club angefertigte Kopien
von Playback's nicht öf-
fentlichaufgeführtwerden
dürfen! Dies kann nicht
nur zum Ausschluß aus
dem Club führen,sondern
hat auch rechtliche Fol-
gen, da es eine Urheber-
rechtsverletzuns darstellt!

JAPAN' Dank Playback und
Videounteßtützung fühlcn sich
6,120.000 Japane! täglich wie
Stars. Istja auch kein Wunder,
wird in Japan Karaoke in fast
jeder zwelten Bar angeboten!

(Walter Schwenk)

Dlr Oodiclrt dcr ftlonltt

WillstDu einmal auf der Bühne
stehn, die vielen Leut von oben
sehn, sie jubeln Dir zu, €s ist
Dein Applaus, Du bist wie in
einem Rausch. Du hast für ein
paar Minuten üb9r De in
Publikum die Macht, das hat
KARAOKE vollbmcht.

(Hans Pauser)
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woHER KO mt
KARAOKE
EIGEIITLICH?

Karaoke korffnt aus Japan und
hatte seinen ersten Auftritt in
Ösrcneich l99l im Rahmen
einet Messe. Unser allseits
bekannter KARAOKE-
PETER hat nach dem großen
Erfolg sofort beschloßen, einen
Karaoke-Club zu gründen. In
Japan oder Amerika ist es fih
eine Diskothek ganz normal,
eine Karaokear age zu besitzen!
Apropos besitzen: Daes fituns
ganzeinfach unmöglich ist, auf
so vielen Veranstaltungen
gleichzeitig zu sein, bieten wir
Karaokeanlagen auch zum
Verleih oder Verkauf anl

l l l tg l ledrbei t räge
Leider mußten wir festsellen,
daß in letzter Zeit die
Clubbeiträge von Einigen sehr
unregelmäßig bezahlt werden.
Da der Club durch die An-
schaffung des Clublokals mit
großen Belastungen rechnen
muß und im Interesse der brav
zahlenden Mitglieder, müssen
wir die Einzahlung künftig
etwas srenger kontrollieren!
Bei einem Zahlung$ückstand,
muß künftig beim Besuch des
Clubs eine Tagesmitgliodskarte
um 50,- gelöst werden, bei
mehr als drei Monaten Rück-
stand erlischt die Mitglied-
schaft und eine Neuanmeldung
mit Einschreibgebühr wird
notwendig!

(Walter Schwenk) (Mario Steiner)

Wie funktionierl eine Karaoke-CD?
Ganz einfach: einlegen und dazusingen, so sieht es für den
Endbenutzer aus. Bis eine Karaoke-CD singbereit in unserem
Club ankommt, sindetliche aufwendi ge Prorluktionsschritte nötigi
Zuent beschäftigt sich eine Gruppe von Studiomusilem damit,
die Playbacks, das sind die Versionen der Lieder, bei denen der
Sänger fehlt, möglichst originalgereu einzuspielen. Das heißt,
jedes Instrument, das aufdem Original vorkommt, sollte auf dor
Karaoke-CD möglichst genau die gleiche Melodie in der gleichen
Lautstärke spielen. Das gleiche giltfürdie Chorstimm€n, die den
HauptsängerimHintergrund begleiten. Sind alle Playbacks fenig,
soheißtes, den Text dazuzuschJeiben. Die Karaoke-CD's, die wir
im Club haben, sind CD+G-CD'S, das heißt, dalj synchron zum
Ton auch Graphikinformationen von der CD gelesen werdgn.
Spielt man diese CD's in einem normalen CD-Player ab, so hön
man nur den Ton und die Glaphilinformationen werden ignoriert.
Ein graphikfähiger CD -Player, wie zum Beispiel der Slan'oice-
Player, den Clubmitglieder bei uns zum Vocugspreis von ös
9600,- beziehen können, liest dagegen auch die Graphik-
informationen und baut da.raus ein ständig vedndenes Videobild
auf , das dann auf einem MonitoroderFemseherpatallel zur Musik
artgoz€igt werden kann. Damitder T€xt nundchtig erscheint' muß
der ge samte Textjedes Liedes als Graphikinformation aufbereitet
und in Blöcke zerlegt werden. Dieso Blöcke müssen nun an d€!
richtigen Stellg amSchirmund zumrichtigenZeitpunktzwischen
den Toninformation€n "eingequetscht" werdan, was nur mittels

eines aufweudigen Computer-
progmmms möglich ist. Dazu
kommt noch, daßjede Textzeile
zweimal geschriebem werden
muß: einmal, um sie vorher
lesgn zu könnon, und dann, um
sie einzufärben, Schli€ßlich
muß sie auch wieder gelöscht
werden, bevor der nächste Text
erscheint. Diese drei Vorgänge
müssen sich den begrenzten
Graphikplatz teilen, wobei
natürlich das Einfä$en hfthste
Pliorität hat, da es am
genauesten erfolgen muß. Bei
Duettgn ist das ganze natürlich
noch komplizierter. Wer das
Einfitben genauer vedolgt,
wird aberbemerken, daß es bei
den einzelnen CD-Typen leicht
unterschiedlich gehandhabt
wird, Es isr relativ aufwendig
eile Karaokg-CD heüustellen,
und die zu erwartenden
Verkaufszahlen sind viel
geringer als die von nom'lalen
CD's, da es viel weniger Leute
gibt, die geme auf diese Art
singen, als solche, die sich
Musik nur anhören. So ist es
auch zu erklären, daß Karaoke-
CD's im Moment relativ teuer
sind und es auch bei weitem
nicht alle bekannten Lieder in
Karaoke-Versionen gibt. In
diesell beiden Punkten wird sich
aber mit steigender Anzahl an
Karaoke-Fans sicher noch
Besserung einstellen.

(Kurt Woloch)
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Bericht über die Generqlversonnlung
Jeno Clubmitgli€de!, die nicht Mitglieder von ös 160.-, aufös
bei dcr Generalve$ammlung 150.-, zu vermindem. Dieser
des Karaoke-Club's anwesend Vorschlag wurde von den
waren, wollen wir hier übcr dig Stimmbercchtigten einstimmig
Neuheiten,dieandiesemAbend angenommen.
beschloßenwurden,informien. AuchMitgliederdesVorstands,

Neuberetzungen
die bisher aufgrund ihrer
Arbeitsleistung vom Club-
beitrag befieit waren, werden
künf tig einen Mitgliedesbeitrag
von öS 100,- bezahlen.

Der Vorschlag wurde mit einer
Gegenstirffne angenoonen.

Weiters wurde eine
Einschreibegebühr in der Höhe
von ös 180.- beschlossen, die
bei der Anmeldung fällig ist.

Jedes Clubmitglied, welches ein
neues Mitglied wirbt, wird
künfrig einen \Ionat vom
( - l ' ,hhFir .o hFfrc i r

DANKSAGUNG

Das Pdsidium dankt Herrn
Ing, Walt€r Kriebernek für
das großzügige Darlehen von
ös 20.000.-, zum Umbau des
leuen Karaokelokals. Wa]te!
wird Ehrenmitglied des
Karaoke-Clubs. Wgiten danken
wilFrauHildeHolzmann,sie
spendete das erste von zwei
WC's. Frau Renate Sc hweiger
spendetel.000,-. DANKE!

änderung dec Club-
beitrogec

Ordentlich,/
Außerordentlich?

Ehrenamtliche Vereins-
seketfin: Ulrike Palatka.
Gerhard Enigl, Kassierstell-
vgrtretgr, lggt sein Amt zurück,
kooptiert wird Frau Ulrike
Palatka.
Bettina Pauser, Schriftführcr,
legt ihr Amt zurück, kooptien
wird Mario Steiner.
Romana Neumeier, Schrift-
führer-Stellvenreter, legt ihr
Amt zurück, kooptien wird
Gerhard Enigl.

Das Präsidum dankt den
ausgeschiedenen Mitglieder f ür
die Aufbauarbeit. Sie halfe n mit,
die Cdndun g voranzutreiben,
zu einem Zeitpunkt, als außer
der Idee noch nicht viel vom
Club vorhanden war!

Als Beiräte wurden kooptierti
Werner Schuster, Thomas
Dodner, Hilde Holzmann.
Alle diese Anderungen wurden
bei der Ggmeralve$ammlung
von allen Stimmber€chtigtcn
einstimmig angenommen.

Yom 14.06.1993
Die Vorteile der ordentlichen
Mitglieder:

Sie zahlen um 30,- S weniger
Mitgliedsbeitrag und sind in der
Generalversammlung, die alle
zwei Jahre stattf indet,
stimmberechtigt. Sie genießen
das aktive und passive
Wahlrccht, d.h. sie können an
der Wahl zum Clubpräsidium
teilnehmen oder sich als
Kandidat für ein Amt im
Präsidum aufstellen lassen.

Die Pllichten ordentlicher
Mitglieder:

Sie müssen mindestens einmal
im Monat einen Clubabend lang
fürdie Bewirtug dcr Clubgäste
sorgen, Reinigungsarbeiten
ausführen, einkaufen oder bei
Arbeiren am Clublokal
mitarbeiten.

Das Präsidium beschloß, don
Clubbeitrag für außer-
ordendliche Mitglieder von ös
160.-, aufös 180.-, zu eftöhen,
den Clubbeitrag für ordendliche

Da es nun die Unte$cheidung
zwischen aüßerordentlichen
und ordentlichen Mitgliedem
gibt, ist es arforderlich, den
Unterschied zu defi nieren.


